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Stiebel Eltron bietet unbürokratische Hochwasserhilfe 
 
Die Bewohner in den überfluteten Städten und Dörfern in Deutschland stehen vor großen 
Herausforderungen. Um den Menschen vor Ort die Bewältigung der Situation zu erleichtern, erhalten 
alle Hochwasser-Geschädigten beim Kauf eines neuen Stiebel Eltron-Gerätes bis zum 31.12.2024 eine 
Rückvergütung in Höhe von zehn Prozent vom Bruttowarenwert. Die Rückvergütung wird nach Vorlage 
der Rechnung eines Installateurs per Scheck direkt an die Flutopfer geschickt. Die persönliche 
Bestätigung der Hochwasserhilfe und Informationen zur Abwicklung erhält der Kunden direkt vom 
Vertriebsinnendienst von Stiebel Eltron. 
 
Mehr Informationen zur Stiebel Eltron-Hochwasserhilfe unter: www.stiebel-eltron.de/hochwasserhilfe 
  

http://www.stiebel-eltron.de/hochwasserhilfe
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 Flutopfer erhalten für den Kauf neuer Stiebel 
Eltron-Produkte, die durch Hochwasser 
beschädigten Geräte ersetzen, eine 
Rückvergütung in Höhe von zehn Prozent des 
Bruttowarenwerts. 

 

Über STIEBEL ELTRON 
Stiebel Eltron, gegründet 1924, gehört mit einem Jahresumsatz von über einer Milliarde Euro zu den führenden Unternehmen auf dem Markt 
der Erneuerbaren Energien, Wärme- und Haustechnik. 

Als innovationsgetriebenes Familienunternehmen verfolgt Stiebel Eltron bei der Produktion und Entwicklung von Produkten eine klare Linie - 
für eine umweltschonende, effiziente und komfortable Haustechnik. Mit rund 6.000 Beschäftigten weltweit setzt das Unternehmen von der 
Produktentwicklung bis zur Fertigung konsequent auf eigenes Know-how. Das Resultat sind effiziente und innovative Lösungen für 
Warmwasser, Wärme, Lüftung und Kühlung. Stiebel Eltron produziert am Hauptstandort im niedersächsischen Holzminden, in Höxter (NRW), 
in Hameln (NDS), in Freudenberg (NRW) und in Eschwege (Hessen) sowie an fünf weiteren Standorten im Ausland (Arvika/Schweden, 
Tianjin/China, Ayutthaya/Thailand, Poprad/Slowakei, West Hatfield, Massachusetts /USA). 
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